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Herren Kreisliga Gr. 2

Eschweger TSV 1848 II : SV BW 1926 Vierbach 
Freitag, 08.10.2021, 20:00 Uhr

Für den SV BW 1926 Vierbach geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV BW 1926 Vierbach in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den
Eschweger TSV 1848 II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Bachmann und Becker errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es war ein langes Spiel, bis Schlee /
Wächter ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Becker / Kullik hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Braun / Birx hatten gegen
Bachmann / Stöber bei ihrem 0:3 keine Chance. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel
zwischen Richter / Riediger und Binneberg / Schröder, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es nachfolgend indessen für Emil Schlee beim 2:3 gegen Niko Becker. In vier Sätzen
verlor anschließend Werner Braun seine Partie gegen Lennart Bachmann. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Lange mit Nils Stöber ringen
musste Wolfgang Wächter in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Antonio Richter sein Einzel gegen Tonio Binneberg
noch mit 11:6, 11:7, 3:11, 4:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Binneberg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch.
Die richtige Herangehensweise hatte Martin Riediger beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Matthias Kullik ab dem ersten Ballwechsel. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann anschließend Reinhard Birx sein Match gegen Niklas Schröder noch im Entscheidungssatz.
Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von Birx gewonnenen
finalen Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und von Birx mit
20:18 gewonnen wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 11:8, 7:11, 7:11, 11:8, 7:
11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Emil Schlee und Lennart Bachmann am
Tisch die Klingen kreuzten. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Niko Becker war am
Nachbartisch Werner Braun, obwohl er alles gegeben hatte. Deutlich war die 0:3-Pleite von
Wolfgang Wächter gegen Tonio Binneberg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
4:8. Probleme zu Beginn des Spiels musste Antonio Richter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Chancenlos war im Anschluss Martin Riediger gegen Niklas Schröder nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der Eschweger TSV 1848 II nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der SV BW 1926 Vierbach vor dem nächsten Spiel, das am 25.10.2021 gegen den VfL
Wanfried ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Eschweger TSV 1848 II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den TSV 1923 Oberrieden.
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 Punkte:
 Eschweger TSV 1848 II

Doppel: Schlee / Wächter (0), Braun / Birx (0), Richter / Riediger (1) 
Einzel: E. Schlee (0), W. Braun (0), W. Wächter (1), A. Richter (1), M. Riediger (1), R. Birx (1) 

 SV BW 1926 Vierbach
Doppel: Bachmann / Stöber (1), Becker / Kullik (1), Binneberg / Schröder (0) 
Einzel: L. Bachmann (2), N. Becker (2), T. Binneberg (2), N. Stöber (0), N. Schröder (1), M. Kullik (0)


